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Law x Ruffy

Von Moonlight-Lullaby

Kapitel 1: Was Alkohol nicht alles ändern kann

Hi :D

Hab schon lange nichts mehr von mir hören lassen ^^'
Naja, jedenfalls bin ich zurück und hab 'ne Story mit meinem Lieblingspair von One
Piece dabei: Law x Ruffy :D

One Piece gehört zu Eiichiro Oda

>>>>>>>>> <<<<<<<<<<

Heute war ein echt mieser Tag für Trafalgar Law: Erst war da die Marine hinter ihm
und seinen Leuten her, dann zog ein Sturm auf und als letztes war die Insel, an der sie
anlegten, voller gefährlicher Menschen. Er hatte ja nichts gegen Gefahr, nur wär’ ein
bisschen Ruhe auch mal schön, vor allem, wenn man ständig abgelenkt ist!

Jedenfalls waren sie nun auf der Insel und da sie auf den Lock Port warten mussten,
gab Law seiner Crew frei. Jeder zog allein oder in Grüppchen los, um zu feiern.

Law, ganz alleine, ging in eine relativ volle Bar, in der er nicht allzu sehr auffallen
würde, und setzte sich an den Tresen.
„Hallo, wie kann ich ihnen helfen?“, fragte eine freundliche Kellnerin.
„Bier, bitte“, murmelte er und ließ seinen Blick schweifen. Niemand interessantes…
„Hier“, lächelte die Frau ihm zu.
„Danke“, seufzte er, als er den Krug hob und einen großen Schluck nahm, während
seine Gedanken wieder einmal abschweiften.

Wieso musste er ständig an ihn denken?!? Er war einer der Hauptgründe, warum Laws
Tag heute so… bescheiden war.
Wer?
Ruffy natürlich!!!

Der Strohhut hatte ihm auf dem Sabaody Archipel bereits den Kopf verdreht! Und so
sehr er sich damals auch einredete, er wollte nur seinen zukünftigen Feind nicht
verlieren, so sehr wusste er auch, dass das eine Lüge war. Er liebte ihn, deshalb hatte
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er ihn gerettet…

//Ruffy, wieso machst du mich so Wahnsinnig?! Wieso beherrschst du meine
Gefühle?//, jammerte Trafalgar in Gedanken, als er seinen nun leeren Krug
niederstellte und sich ein neues Getränk bestellte.

------ ------

Gerade so stehend wankte der Kapitän der Heart-Piraten aus der Bar. Fast wäre er
dabei die kleine Treppe hinuntergebrettert, konnte das jedoch gerade so verhindern.
„Scheiß Treppe!“, fluchte er, als er nach vorne stolperte, in die Richtung, in der er den
Hafen erhoffte.

Dann rannte er gegen eine Laterne.
„WELSCHER IDIOT HAT NE LATERNE IN MEINEN WEG GESCHDELLT?!?!“
Bevor er seinen Aggressionen gegenüber der armen unschuldigen Laterne freien Lauf
lassen konnte, hörte er jemanden seinen Namen rufen.

„Law? Law!!“, ertönte hinter ihm eine fröhliche Stimme, die er dem Grund seines
kleinen Konzentrationsproblems, also Ruffy, zuordnen konnte, „wir haben uns schon
lange nicht mehr gesehen!“

Der junge Pirat hatte ihn schon fast eingeholt, als der Ältere sich umdrehte und ihm
ein wenig entgegenwankte.
„Hallo Mr. Strohhud~“, lallte er und lächelte. Kam es nur ihm so vor, oder war Ruffy
heute noch süßer als sonst?

„… sag mal, bist du betrunken?“
„N’bisschen“, nuschelte er, als er sich nach vorne neigte, schnellte jedoch wieder
zurück, //wohl n’bisschen zu sehr… wollte ich ihn gerade küssen?!//
Der Junge merkte zum Glück nichts.
„Du bist ganz schön betrunken!“
„Nich soooooo….“
Wieder wankte er. Ruffy seufzte, nahm Trafalgars Arm und half ihm, gerade zu
stehen. Dann legte er den Arm um seine eigene Schulter, seinen eigenen Arm an die
Hüfte des Größeren und sah ihn leicht besorgt an.

„Ich helf’ dir zu deinem Schiff, ich bezweifle, dass du alleine dahin kommst…“
„Danke~“
„Puh, du stinkst! Wie viel hast du getrunken?“
„So… 3… 4… 18 Bier?“
„Kein Wunder, dass du besoffen bist…“
„Lass mich dosch~“

Zusammen wankten sie ein wenig die Straße entlang.

----- -----

„Sach mal… Wie sies eientlich mit der Liebe aus bei dir?“, murmelte Law plötzlich.
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„Hm?“, machte Ruffy und guckte ihn fragend an, tat diese Frage aber als Ergebnis des
hohen Alkoholspiegels ab, „Naja, bin momentan Single… HEY!“
Ruffy war ganz schön überrascht, als Law plötzlich nach rechts kippelte und beide fast
zu Boden gingen.
„’tschuldigung… mir warn bisschen schwindlisch…“
//Er hat wirklich keine Beziehung?! YES BABY!!!//

Er blickte hinunter in das vorwurfsvolle Gesicht des Jungen.
„Wieso hast du dich auch so volllaufen lassen müssen?“
„Mir war danach“
„Tolle Aussage…“
„Du bischt schuld…“, murmelte Law, als ihm eine Idee kam.

Absichtlich wankte er nach rechts, zog Ruffy mit sich und krachte mit der Schulter in
eine Hauswand. Dort rollte er auf den Rücken, sodass der Junge in seine Arme fiel und
sank zusammen mit ihm zu Boden, Ruffys Rücken ihm zugewandt.
„Hey! Was ist-!“
Der Hearts-Kapitän hielt dem Strohhut-Jungen den Mund zu und drückte ihn an sich.
„Du bischt wirklich Single?“
Der Junge nickte.
„Das is gud~“, nuschelte der Ältere und begann, den Hals des Anderen zu liebkosen.
Gut, dass es mitten in der Nacht war, denn nun waren keine Leute mehr da.

„Mmh!“, zuckte Ruffy, überrumpelt von der Attacke.
„Ganz ruhig~ Isch tu dir nischt weh, isch bin mir sicher, dass es dir gefallen wird~“,
beruhigte ihn Trafalgar und knabberte sanft an seinem Ohr, was den Kleinen zum
stöhnen brachte.

Endlich ließ der Mann seine Hand vom Mund des Strohhut-Kapitäns gleiten, sodass er
endlich etwas sagen konnte: „Du bist betrunken, du weißt nicht, was du tust… Ngh~“
Mit einem leisen missmutigen Laut löste Law seinen Mund von der fremden Haut und
säuselte in sein Ohr: „Isch weiß ganz genau, was isch tu. Das wollt’ isch schon länger
maschen“

Erneut wandte er sich dem Hals zu, während Ruffy sich an die ihn fest
umschließenden Arme klammerte, errötend und das Stöhnen zurückhaltend.
„A-Aber… Ngh… Du kannst so was doch… ngh… nicht in der… mmmmmh…
Öffentlichkeit machen.“

Law stoppte mitten in seiner Bewegung.
„Stimmt irgendwie… Moment mal, hör isch da raus, dass es dir nischts ausmachen
würde, wenn wir in einem Simmer wären?“ Leicht lächelnd küsste er die Wange des
Kleineren…

„N-Nein! So war das… nicht unbedingt gemeint… irgendwie schon…“, letzteres
hauchte er nur noch, da es ihm irgendwie peinlich war. Trafalgar hörte es jedoch ganz
genau, zwang sich zum Aufstehen und zog den Jungen dabei mit sich.

„Dann gehen wir auf mein Schiff in meine Kabine! Meine Crew dürfte noch nisch da

                http://www.animexx.de/fanfiction/251109/ Seite 3/4

http://www.animexx.de/fanfiction/251109


Alkohol ist keine Lösung... oder doch?

sein!“
Komplett rot vergrub der jüngere Kapitän seinen Kopf in der Brust des anderen und
nickte
„Okay“

------- Nächster Morgen ------

Bepo und zwei andere Kameraden lugten vorsichtig in die Kabine ihres Kapitäns, der
mit dem Strohhut zusammen im Bett lag.
„I-Ist das nicht unser Feind?“, murmelte einer der Jungs vorsichtig und leise.
„Wieso liegen ihre Klamotten überall im Zimmer verteilt? Muss wohl eine wilde Nacht
gewesen sein…“

Bepo schlug den beiden auf den Kopf.
„Der Kapitän weiß, was er tut!“, wies dieser seine Begleiter zurecht, schloss die Tür
und schleppte die Anderen weg, „sieht so aus, als ob wir uns an den Jungen
gewöhnen müssen!“

Lächelnd dachte der Bär sich: //Schön, dass es dem Kapitän wieder gut geht~//

<<<<<<<<<< >>>>>>>>>>

Hoffentlich hats euch gefallen :)
Bin immer sehr froh über Verbesserungsvorschläge :D

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

                http://www.animexx.de/fanfiction/251109/ Seite 4/4

http://www.tcpdf.org
http://www.animexx.de/fanfiction/251109

